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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

DJK Teutonia Gaustadt II : TSV Eintracht Bamberg V 
Dienstag, 08.11.2022, 19:00 Uhr

Kein Sieger im Duell der DJK Teutonia Gaustadt II gegen den 
TSV Eintracht Bamberg V

Nach rund 2 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er)
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) entführten die Gäste des TSV Eintracht Bamberg V in ihrem
5. Saisonspiel beim 7:7 einen Punkt aus dem Spiel bei der DJK Teutonia Gaustadt II. Das letzte
Spiel des Mannschaftskampfes gewann Christoph Münch. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung
erzielten Punkteteilung haben die Spieler von der DJK Teutonia Gaustadt II um die Nummer 1 Georg
Lunz nun 4 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Die siegbringende Taktik fehlte Dürr
und Prell bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Petrick und Münch ab dem Start. Das musste man neidlos
anerkennen. Nur einen Satz verloren dagegen Lunz / Solowjew bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen
Kintscher / Bötsch und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Georg Lunz machte mit Christoph Münch
beim 12:10, 11:9, 11:8 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Einen Sieg verpasste
anschließend Ingo Dürr beim 3:11, 6:11, 13:11, 7:11 gegen Stefano Petrick, der im Vorfeld auf Basis
der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Siegfried Prell derweil gegen Moritz Bötsch.
Unglücklich war Alexander Solowjew in der Partie gegen Gordon Kintscher, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:3. In vier Sätzen verlor Georg Lunz seine Partie gegen Stefano
Petrick, in die Lunz anhand der TTR-Werte im Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert gegangen
war. Nach gewonnenem ersten Satz gab Ingo Dürr das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs
offen eingeschätzte Spiel gegen Christoph Münch noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Beim 3:0-
Sieg gelang es Siegfried Prell den Gastspieler Gordon Kintscher in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:5.
Anlaufschwierigkeiten musste Alexander Solowjew zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter
Dach und Fach war. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Siegfried Prell und Stefano Petrick,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als
bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Georg Lunz kam mit der Spielweise von
Gordon Kintscher am Tisch hingegen gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz
verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete
mit einem 3:1-Erfolg. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Ingo Dürr beim 3:0 gegen Moritz
Bötsch. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Alexander Solowjew und Christoph Münch holten am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Gekämpft bis
zum Schluss hatte im Anschluss Alexander Solowjew in der Partie gegen Christoph Münch. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.11.2022
gegen den TSV Schesslitz III, während der TSV Eintracht Bamberg V am 21.11.2022 gegen die FT
1900 Bamberg antritt.
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 Statistik:
 DJK Teutonia Gaustadt II

Doppel: Dürr / Prell 0:1, Lunz / Solowjew 1:0 
Einzel: G. Lunz 2:1, I. Dürr 1:2, S. Prell 2:1, A. Solowjew 1:2 

 TSV Eintracht Bamberg V
Doppel: Petrick / Münch 1:0, Kintscher / Bötsch 0:1 
Einzel: S. Petrick 3:0, C. Münch 2:1, G. Kintscher 1:2, M. Bötsch 0:3


